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wenigsten bei dem tschechischen spejchar , der nebendemniedersächsischenSpikeralsdasnächsteZeugnisfürdieverschollenenSpeicherderLandschaftentrachtetwerdenmufs,vondenendiedeutschenAnsiedlerinPolenausgingen21).

 Da die deutsche Nachbarschaft uns hier im Sticheläfst,versuchenwirunserGlückaufderanderenSeite.BeiderFragenachderHerkunftdieserSäulenspeichermufsvorallemzweierleifestgehaltenwerden,dafssiesämtlichausdemäufserstenNordostenvonPolenstammen,ausderGrenzlandschaftPodlachien(einer,Fig.7,sogarschonausdemGouvernementGrodno),unddafssiesämtlichadeligenHöfenangehören.Damitistnatürlichnichtgesagt,dafssienichtauchindenübrigenTeilendespolnischenLandesvorkamenundebensowenig,dafsdiealtenBauernspeicherinPodlachiendieEinrichtungderSäulenhallebesafsen.Dasletztereistschonumdeswillennichtselbstverständlich,dadieSäulenhallevorderHauptfrontdemWohnhausederSzlachtaebensoangehörtwiedemSpeicherundgeradezueineAuszeichnungdesselbenausmacht,dieesvondemHausedesBauernunterscheidet.BeidemHausedes

 21 ) Yon den norwegischen Speicherbauten giebt N . Nico -laysen„KunstogHaandverkiNorgesFortid,Christ.1881—1891“indemAbschnitteüberLofterundStaburevonS.18anzahlreicheDarstellungen.EinigeAbbildungendischerSpeicherfindetmaninMandelgrénsAtlasdelacivilisationenSuèdeundbeiH.Hildebrand,SverigesmedeltidI,Fig.69und70.SchweizerischeSpeicherbeiE.Gladbach.Die„Kästen“derösterreichischengebiete,meistenseinstöckig,sindmirselbstgenaubekannt.

 chlop schiefst das Dach auf der Hauptlangseite ebenfallsvor,esistaberniemalsdurchSäulengestützt22).DieserUnterschiedmufsalsdemStandezugehörigbetrachtetwerden,wieinderangeführtenStelleS.686ganzimallgemeinenhervorgehobenwird,dafsdiechataeinesszlachcic,auchda,wosieärmerist(znacznicnawetnierazubozsza),sichstetsdurchgewisseVorteileundlichkeitenauszeichnet.DafsdieseAuszeichnungauchdembäuerlichenSpeichereigenwar,könnteauchmitdemHinweisdaraufbeanstandetwerden,dafsderangezogeneAufsatzderWisla(II,S.105ff.),derdiechatadermasovi-schenKurpeneingehendbehandelt,denspicherznurkurzaufführt,ohnesolcherimmerhinauffallendenlichkeitenzugedenken.DieserAuffassungderhallealseinerAuszeichnungderadeligenBautenstehtnunallerdingsdieThatsachegegenüber,dafsdiegleicheBesonderheitfürdengemeinenBauernspeicherdeslitauischenStammesbezeugtist,alsoinderbarenNachbarschaftdesaltenPodlachien,demdieGlogerschenDarstellungenebenentnommensind.

 22 ) Wisla II , S . 685 , Beschreibung eines besseren Bauem -hauses:lesttochatanowaobszerna,zczteremaduzemiiwjasneszybyzaopatrzonemioknami,bezgankuktöryznowuwzagrodachszlacheckichnieodzownaczescdomkustanowi,alewzamianzszerokaprzyzbadokolascian.AlsonichteinmaldasmoderneHausdesStarosten,denneinsolcheswirdhiergeschildert,besitzteinen„Gaug“,d.h.„Säulenhalle“,wiesiebeidemadeligenHofeinen„gänglichenBestandteildesHausesausmacht“,sonderngnügtsichmitderaltenprzyzba.AuffallenderweiseschiehtbeiSmolenskiinseinerschonangeführtenSchriftüberdiekleineszlachtadieserVorhallekeineErwähnung.
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 al Sig . March : Cospi il di XXVI Die : M . DCLXV —sostandursprünglichaufdemgoldbedrucktenlederdeckel,indeneinsorgsamerVorbesitzerdietenMalereiendermexikanischenBilderhandschrifthatfassenlassen,dieehemalsdemMuseoCospianoange-

kennt unschwer , dafs sie von ganz derselben Art ist ,wiediebeidenanderenmexikanischenBilderhandschriften,vondenenderHerzogvonLoubatvoreinigenJahrenFaksimilereproduktionenausgegebenhat,derCodexticanusNr.3773undderCodexBorgia.EsunterliegtauchkeinemZweifel,dafsdiesedreiHandschriftenselbenGegendentstammen,unddafsdieseGegendnicht
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Fig . 1 . Das Blitzzeichen . Hieroglyphe des Regengottes . ( Tlaloc . ) — Fig . 2 . Tageszeichen . Cuetzpalin , Eidechse .Fig.3.FormendesTageszeichenstecpatl,Feuerstein,unddesSteinmessergottes.

hörte und jetzt in der Universitätsbibliothek in Bolognaaufbewahrtwird.Das„dellaChina“istnachträglichausgelöschtund„delMessico“darübergeschriebenden.DieursprünglicheAufschriftaberbeweist,wiewenigmaninderMittedes17.Jahrhunderts—dasistetwa100oder130JahrenachderZeit,wodieseSchriftennachEuropakamen—nochvonihrerHerkunftwufste.EingenauesStudiumderschriftistjetztdurchdieFaksimileausgabe,diederhochverdienteFördererderamerikanischenStudien,Se.ExcellenzderHerzogvonLoubat,hatanfertigenlassen,weiterenKreisenmöglichgemachtworden.Maner-in der Nähe des Herrschaftssitzes Motecuhzomas zusuchenist,sondernirgendwoinderNachbarschaftderaltenZapotekenkultur,etwainTeotitlan,TochtepeeoderCoatzacualco.WährendaberderCodexVaticanusNr.3773bisaufdenausHolzgefertigtenundmitkiseinlagenverziertenDeckeleinvollständigesundtigesaltmexikanischesBuchdarstellt,derCodexBorgiaineinerFüllegrofsartigausgeführterMalereiendenganzenReichtumderaltenaugurischenkalendarischenundastronomischenWissenschaftunsvorAugenführt,istdieBologneserHandschriftaugenscheinlicheinnichtfertiggewordenesBuch.Esbeginnt,wiedie


